
Der Lecha Caunty Patriot.
Allen taun, (Pennstlvanien,) Gedruckt und herausgegeben von KeÄ, und Helfrieh. No. 3t, in einem der dreistöckigten Gebäude, auf der Nordseite der West.Hamitton.Straße

Mtttwoch, den IVtcn August, 1859. Jahrgang 33.

Schahmeilttrs-Ittricht
Der Süd-Wheithall Lebent stock Versich-

erungö-Gcsellscha ft.
T i l g h m a n B u tz, EscSchatzmei-

ster der ?Süd-Wheithall gegenseitigen
Lebenöstc« Bersicherungs-< Äesellschaft,'
in Rechnung mit der desa qten Gesell-
schaft, vom SN. Mai 1858,' bis zum 23.
Mai 1859.

' -

Der Schatzmeister belastet silh mit folgenden
Summen nämlich:

an« IN H«nd n, lau» l.hler Re<anung KöIS 98
Zluquit 21, 1858. Baarerhallen ri'N dem

Secretär S 7 l>o
Deeember L7, " t«. do. 1(X, (X)

Februar 11, IBSS, de. do. li><> <X>
Mär, 11, " to. do. ll>7 U 7

" 21. " do. do. «5, (»1

Mai 1«. " de. do. UM 45
" 27, " do. dv. 105 4(1

So'al SIIS4 VU
Er.

Der Schatzmeister M sich Credit auf folgende
Orders nämlich :

Mai 29, 1858. Bezahlt an Hen»o FaK-
inger, Schaden HlB 99

Zur» I 1858. An S. Butz. Grir/enirr,

Juni 29, l»58. An Ciia». «,eiir, 9 99
Aug. 7, " EbarlesHeninger, do. 27 99

" 9, " George Keijchncr, de. LI S 9
Oet. 4. " Edw rd Kern, do. 9ij 99 >

Nov. 4, " David Gelire«, do. 31 59
"19. " Jbhn Minnich, do. 117 «>9
" 19, " Ciiarles Hennger, do. 22 59

?ee, 22, Absalon Slerner, do. 59 25

Jan. 1, 1859 A» Mose» V. Tlick,Schaden 4 59 I
" I, " Esmuiid Kohler, do. 119 79!

M>Zrzl9," do. 45 99!
" 29." Enoti Frankensield, do. I!i2 99

Aprils 2. " Williani Griesemer, 2 Ber-

»pril 8. lÄ' Sch-ad, Schaden 22 59
" 9, " Sanford Sterben, do. 885 >

Mai 2-'», «eck. Helfrich, filr

" " Xn verschiedene kerlonen, wel-

che ein The l ihre« Stocks zurückgezogen
haben 1A 71

Kl 184 vl>!

4ten ?ag Juni, 1359/
Martin B. Ritter, )

Lharles W. Ludwig, ? Auditoren.
Josiah Heninger, )

tteiicht i)e^

E. F. B u tz, Esq., Secretär der ?Süd-
Wheithall gegenseitigen Lebensstock-
Versiche» ungSgesellsä'aft," überreichte
besagter Gesellschaft folgenden Bericht,
lind beigefügte Rechnung, nämlich:

Der Secretä'r belastet sich wie folgk i

Belaus ven Steck rers-cheri in 215 Polizen,
nÄiUlich K61.4 2. an 1 Pre;.»» H944 92

Der Secrctär gibt sich dann Ckcdit wie folgt!
Zk».i. 21, 1858. Bezalili a» den Schatzmeister 97 99
Oee. 27, " dö. do. I9«> 99

sel>. 11. 1859. de. do. 199 99
März 11. " d». do. 197 97

" Li, " de. d». 95 99

Mai 16. " do. do. 1»9 45
" 27, " do. do. 195 49

Total ««44 »2

Stock verstl<Oert
An»>bl Pferde versicher» bis zun, 2>Ast>N M«i

»85S «44
Liück Rindtvieh 199»

Sittal ISSI
Der Belauf de« Capitalileck« ist HI3S 755.

E» wurden während dem letzien Jahr 12 Mi'ziie-
der ven der <!»>« gestrichen und die Gesellschaft zahlt
letzt 450 Mitglieder,

Wir die »nierieichneien Auditoren bescheinigen
bierdurch, daß wir die Rechnung des E. Z. Butz.
Esq.. de« Secretär? der obigen Gesellschaft vis zw»
4ten Tag Juni Ik>si>, unrersucht, und dieselbe in al
len Hinsichten richtig gesunden haben.

Martin B. Ritter, )
Eharles W. Ludwig, Auditors.
Josiah Heninger, )

?uli 27. 1859. naZm

Der wohlfeile
Sticfcl- und Schuhstohr,
Zum Dcbild dcS grofte» Schuhs

Einige Thüren oberhalb dem Court-
hause in Allentaun,

, Da könnt Ihr «ine
> große und schöne Aus-

M I wähl von allen Arten
und Größen Kinder-,

HA Mißes-, und Weibs-
Schuhen und Gaiters
?so wi« auch Knabe-

n MannS-Stiefel und Schuhe zum Verkauf an-
treffen, und zwar an den allerniedrigsten Preiße».
Rufet an und überzeugt Euch selbst.

Jonathan Reichard.
> Mai2S. 1355. "q3M

Die besten nud populärsten

Schul «Wucher,
die in diesem Lande publizirt werden.

S<bul-Di'«ktor«n und Lehrer sind ersucht die
untenfolgende Liste von Schul-Bücher, deren Ver-
dienst bekannt und von den meist hervorragendsten
Erzieher in Amerita anerkannt ist, und welche
Mehr gebraucht rverven als alle andere

Sanders' R«lh« von L«f«bü
ch « r, bestehend au« Primer, Speller, ersten, zwei-
ten, dritten, vierten, fünften Hochschul- und Zun-
ge Lesebücher, und Sander«' neuen Spre-

cher. herrlich gedruckt, sehr schön illustrirt, dauer
hast gebunden und wird wohlfeiler verkauft al«
irgend »ine andere Reihe von Lesebücher. Zwei
Millionen Eopien werden jährlich verkauft.

Brooks' Normal SchulPrimary Arith-
matic.

Brooks' Normal Mental Anthmatic.
Die« sind neu« Werke die auf einmal sehr pop-

ulär gewo.'den stnd. und von Allen werthgeschätzt
werden die ,?e «xaminiren.

'rvkite'« <topy Sook«. von T. K. White,
President des s,'ennsplvania Eommercial Eollegi-
um«,?Das Schreiben ist einfach und praktisch,
und leicht zu erlerne»'.

Montieth und T?'Nally'S Reihe von
Geographien.

Neue Ausgabe und sehr populär»

Pelton ö Outline Mä^'s.
Diese Reihe »on prächtigen >?!äp« ist nun bei-

nahe in allen beachtenewerthen in der
Union, wo Geographie gelehrt wir»', eingeführt,
und hat ihre« Gleichen nicht.

Phisicai Geographie Ist eingeführt auf den He-
mispbere Map«, und alle Einzelnheiten sind fo ge-
staltet, daß sie eine prachtvolle Ansicht vorstehen,
während dieselbe nicht Im Geringsten mit einan-
der, so wie mit den Gegenständen/ welche gewöhrt-
lich auf Mäps gezeigt werden, zusammenstoßen.

Eine neue Mä'o von den Vereitilgten Staaten
ist gleichfall« substituirt worden, gan, Nord-Ame-
rika, von Labrador bi« nach dem Jstthmu«, sehr
deutlich vorstellend.

Ein vollständiger Stock Schul-Bücher, publizirt
in dieser so wie in andern Eitie«, zusammen mit
geniisebten Bückern und Schreibmaterialien, wird
fortwährend auf Hand gehalten.

Sower, BarneS und Co.
,i»gi>No>, 37, Nord 3te Straße, Philadelphia-

Schul - Eramen.
Der Unterzeichnete, Superintendent der Volks-

schulen von Lecha Eauntp, wird sein« Examen hal-
ten in den verschiedenen Schuldistrikten zu den Zei-
ten und Plätzen wie hiernach bestimmt.

Distrikt. Ort. Zeit.
Süd-Wheithall, Josiah Scherer. August 13
Hanovcr, Her. H. Fetter. " 15
Ober-Macungie, Fogeleville Schulhau» " 1k
Dber-Milford, " 13
Nieder-Milford, I.L. Holder. " 13
Ober-Saucon, James Wilt. " 22
Nicder-Macungl«, Texas Schulhau«. " 24
Salzburg, Allen Appel. " 25
MillerSiaun, Eharles Knauß. " 2K
Loivhill, " 29
Weisenburg, Nathan Kreßley, " 30
Lpnn. E. und E. Eamp. " 31
Heidelberg. Peter Miller, September 1
Waschington, David Peter. «' 2

Die Examen werden sämmtlich um g Uhr Mor-
gen« ihren Anfang nehmen. Die Lehrer werden
sich mit Papier, Federn und Tinte versorgen. Da«
Publikum ist achtungsvoll eingeladen beizuwohnen-

H. H. Schwartz.
August, 3. 185g. uq3m

Der Forst aus Davids Havse,
oder 3 Jahre in der heiligen S»a St.

Ein neues, intereßantes und gutes Buch,
herausgegeben vom Ehrw. I. H.

Jngraham?Deutsche Ausgabe.

Eine Sammlung von Briefen, welche Adina,
eine Jüdin aus Alexandrien, während ihres Auf-
enthalte« in Jerusalem zur Zeit des Herode«, an

ihren Vater, einen reichen Huven in Egypten,
schrieb, und in denen sie ai« Äuzenzeugin alle Be-
gebenheiten und wunderharen Voifälle au« dem

LcbviV Jesus von Nazareth,
von seiner Tause im Jordan bt« zu seiner Kreu
zlzunz auf Golgatha berichtet. Mit Inbegriff

seuier Wunderthaten: Der Heilung der Aussätzi-
gen, der fünf Brode und zween Fische, de« Men-

erstehen« der Todte», der Heilung de« verdorrte»
Gelenks, d»s AuferivechrnS de« Laza»u«, de« Aus-
treiben« der unsiuberen Geister -, »sie auch eine
Beschreibung der Vorbedeutungen und wundersa
men Begrbenheiken, die bei seiner Verurtheilung
und Kreuzigung und seiner Himmelfahrt vorsie-
ki».
Ein groß Duodez-Band, illustrirt, 475

Seiten, Preis, H!.
X. Ii.?Wir versenden da« Buch, portofrei,

ver Post, gleich nach Empfang de« angegebenen
Preises. Wir ersuchen, wo möglich in englischer
Spracht an un« zu schreiben.

puHney und Xussell, Herau«geber,
Rro. Jodn-Ttraße,

N«w-Aork.
August 3. 1859. nq3m

Recorder-Cakdida.t.
An die Stimmgeber von Lecha Caunty.
Der Unterzeichnete bietet sich hierd»ech al» «in

Candida» für Reeorder von Deedssiir
Lecha Eaunt?, bei der nächsten Wahl an der

Entscheidung de« Volk« an den Stiinmkästen un-

terworsen. Sollte er so glücklich fein, »ine Stim-
men-Mehrheit zu erhalten, so wird er die Pflichten
de« Amte« auf ein« getreue Weise ausüben.

Joseph Sager.
l August 3. 18S9 nq»W

Afsignie - Verknnf
von sehr schätzbarem

Liegendem Gigenthnm
Auf Samstag« den 27st»n August.um 12 Uhr

Mittag«, soll aus dem Eigenthum selbst in Wei-
senburg Taunsctip, Lecha Eaunt?, nachfolgend be-
fchriebine« Eigenthum aus öffentlicher Vendu ver-

No. I.?Ein gewiss Stück Land,
gelegen in besagtem Taunschip und Caunty. an
ven Kreuz-Straßen von Allentaun nach Hamburg
und Kutztaun noch Lehighton. gränzend an Län-
der von Jona« Metzger, George Berner. Benja-
min Grim und ander»; enthaltend 1k Acker, mehr
oder weniger.?Darauf ist errichtet-

Ein geräumiges zwei-

D W welche« eine sehr au«ge-
dehnte Kundschaft genießt,

ein Främ-Stohrbau«, ein Sched, worin zwischen
80 und 100 Pferde aufgestellt werden können,
und kurz alle« was zu eine« guten Wirthshaus-
Stand nothwendig ist. E« befindet sich auch ein
auter Brunnen auf dem Eigenthum und ein nie-
fehlender Wasserstrom läuft dicht bei dem Hause
vorb»i. Auch befinden sich alle Sorten vom be-
sten Obst darauf.

No. 2. ?Ein Stück Holzland,
im nämlichen Taunsctip und Caun-

ist begränzt durch Länder von Joseph
Kuntz, Harry Sell und ander«, und enthält 8 Ack-
er mehr oder weniger, welche« Alles mit gutem
kastanien- und anderem Holze bewachsen ist.

Es ist die« werihvolle« Eigenthum und Kauflu-
stige «erden wohlthun dem Berkauf beizuwohnen.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

I. LevZn Metzger,
JonaS Metzger,

J>vli 20, V nqbV

An daspubliku m.
Ge» raide, Flau er uud Kohlen.

Die Unterzeichneten bitten um Erlaubniß den
Bürgern von Allentaun und der Umgegend anzu-
zeigen, dass sie neulich die Mühl« an dem Jordan
Fluß, etwa eiV>« Meile nörollch von Allentaun,

Alle Alten MÄHI-Arbeit zu verrichten,
unk da« Publikum mit

/lautr. <Mter vnd Gktroidt
von allen Sorten zx besorgen. Für Waizen,
Rogqen, Welschkorn t»'d Hafer wird an ihrer
Mühl«, so wie an ihrem S'tohrhause, am Ecke der

Linden und 9ten Straße in Allentaun. (bekannt
unter den» Namen Frci-Hck»>r) der höchste Markt-
preis bezahlt.

Order« s>ir Flauer, Futter und Geiraile wer-
den an ihrem Stohrhause oder an ihrer OsfiS bei
ihrem Kohlenhofe, in dem ersten Ward (!. I
Kleppinger'S alnr Stand) angeSowmen.

Sie betreiben auch wie ehedem da« Kohlen-Ge-
schäft und da« Gcttaide-Geschäft an ihren allen
Standplätzen.

Die Freunde und Kunden von Tilghman Butz
sind gebelen un« mit ih.'er Kundschaft zu begün-
stigen, die ihm zu Theil >»urde, indcm M alle-
Mögliche lhun werden allge,.'rine Besriedigvng zu

Roth, Mik"ley und Co.
Allentaun, Juli 20- «<>bv

Bauern gegenseitigen Fet.'tr-
Vtrslcherungs-Gtfellscht?ft,

von Northa»npton Caunts.
Nachricht wird hiermit gegeben, an die Mit-

glieder der ?Bauern g'genftitigen Feuer-Verst.he-
rung« - Gesellschaft von Northampton Caunty,"

daß eine Wahl gehalten w rden soll, am Haust
von Charl-SL. Weitzel!, in Nieder Naza-
reth Taunschip, Northampton Caunty, auf Sam-
stag« den l3ten August, zwischen den Stunden von
10 Uhr Vormittag« und 4 Uhr Nachmittags, für

den Endzweck >3 Verwalter welche das vorauSste-
hende Jahr zu dienen haben durch Ballotiren zu
erwählen.

Zur nämlichen Zeit und am nämlichen Ort, soll

öffentl>cht werden. Auf Befehl der 4.oard der
Verwalter.

John Leibert, Secretär.
Juli 27.1850. nq3m

Eine WnbrstZgerit».
Madame M., von Europa, gibt hierdurch dem

Publikum ergrbenst Nachnch», daß sie sich für eine
kurz« Zeit in der Stadt Allentann aufhalten wird,
und zwar in der 10ten Straße, nahe dem alten
Kirchhofe, utid dicht bei Skeyer'« Gasthau«, all
wo sie im Stande ist Aufschluß zu geben in alle»
Verhältnissen des Leben«, al» Gesundheit, Reich
thum, Heirath, Liebe, Reisen, Rechtsstreitigkeiten,
Geschäften, abwesende Feeunde, Krankheit, Tod
und überhaupt in Bezug auf allerlei Gegenstände
Madama R. ist schon durch die Hauptstädte die-
ser Uni»n gereißt, hat allgemeine Befriedigung
gegeben, und kann zu allen Stunden de« Tagee
unv des Abend« »onsulttrr werden. Herren be-
zahlen 50, und Damen 25 Cent«.

Madama R. ist auch im Stande da« Bild von
irgend einem beabsichtigten Gatten, oder einer be-
abstchligten Gattin, in Lebn>«gri>ße zu zeigen.?
Diejenigen die sie zu sprechen wünschen, sind ersuch'
sogleich anzurufen, indem sie nur «ine kurze Zeit hier
verweilen wird.

Juli 20. nqbv

WüM -KsMss»
Ein« h«rrlich« Auswahl Wand-Papier?die al-

lergrößte, schönst« und wohlfeilst« dt« j« in All«n-
-taun war, fv«b«n erhalt«« und witder zu vrrkau-
et» b«l K « ck, G ut tz u. H« lsr i ch.

An das Publikum.
Amos Ettinger, Ofen-, Blech- und Kup-

fer-Schmied in der Stadt Allentaun,
gibt hierdurch Nachricht, daß obiges Geschäft,
welche« er schon 2l lah» mit glücklichem Erfolg
betrieben bat, und zwar letzthin an No. 38. in der
West - Hamilton « Straße, nun vom ersten August
an uuter der Firma von

AmoS Vttinger und Sohn
fortbetreiben werden wird.

Wirbegehren die Aufmerksamkeit des Publikum«
im Allgemeinen auf diese Nachricht, indem es dem-
selben zum Vortheil gereichen wird, da Anstalten

Die Preiste bedeutend herabzusetzen,
und mehr nach dem Bargeld Grundsatz Geschäfte
zu betreiben, welches allein erlaubt, die Preiße so >
weit herabmfetzen wie dies zu wünschen ist.

Alle Solche welche noch in den RkchnungSbii-
chcr de« Unterzeichneten ?der hier seinen herzlichen
Dank zugleich abstattet für die so liberal genoßene
Kundschaft, und zudem für eine Fortdauer der näm-
lichen Gewogenheit bittet schuldig sind, find
freundschaftlich ersucht, sobald als möglich anzuru-
fen und Nichtigkeit zu machen, indem diese neue
Einrichtung, so wie da« Borhaben den Stock um
viele« zu vergrößern, e« nothwendig macht, daß alle

Amos Ettinger.
Juli lBsk). ' . nqbV

r o e

Militärische Parade.
das Zvelter a« genanii

haust de« James
Wi l t, in Eentre-Vallep, Ober» Saucon Taun-
schip, Lecha Cauntp, die größte Militärische
Parade stattfinden, die noch je in dieser Division
stattfand.

Die AnordnungS-Conimittee zu dieser Parade,
bestehend aus den Herren Eapt. Enos Erdman.
Lieut. Jacob Jacob?, Lieut. Daniel Stähler,
Sergeant P. M. Landes, Charles Weirbach und
Daniel Uoung, ladet folgendt Eampagnien zvi
dieser grandösen Parade ein, von welchen die
Mehrzahl auch schon tingewilligthaben beizuwoh-

vlile Truppe, Capt. Ruch ; Waschington Truppe,
Capt. T, Seislove; Bethlehem Truppe, Capt.
Schortz; Waschington Truppe von PennSburg,
Eapt. Leidy; Allen Reifels, Capt. Diliinger;
Jordan Artilleristen, Capt, Gau«ler; Allen In-
fanteristen, Capt. Kern jWaschington GreyS von
Bethlehem, Eapt. Selfridge; Bethlehem Aitille-
risten, Capt. Wilson ; Springtaun Reifels, Eapt.
Heß; NitterSvillc Reifel», Capt. Ritter; Hel-
lerstaun Freiwillige, Capt. Lyn» ; Waschington
Muarden, Capt. Hartzell; die FriedenSville Mu-
stkbande und California Musikbande, und solche
andere al« belieben mögen beizuwohnen",

IS'Gen. M Frei ist ersucht dasCommando
de« Gan,en zu übernehmen, und so find auch seine
Stabsoffiziere, so wie die Maj.-Generäle Brown
und Apvelbach mit ihren Stabs und Maf.
Good, Maj. Lentz, Col. Hangen, Maj. Siesel,
u. f. w. achtungsvoll eingeladen beizuwohnen.

Das ganze Publikum ist eingeladen beizuwoh-
nen indem e« an Vergnügen sicher nicht fehlen
wird. Noch ist zu bemeiken daß Centre Valley
nahe der Nord-Pennsi<lvanischen Riegctbahn gele-
qen ist, und man dabei ganz leicht ,u dieser.gro-
ßen Parade gelangen kann. Man vergehe e«
daher ja nicht beizuwohnen.

Tie Attordmlnga-tommittet.
Juli 13. 1859 nqbß

Eine schätzbare Lott^
Durch privat Handel zu verkaufen

Die Unterzeichnete wünscht ihre herrlich gelege-
ne und werthvölle Clrimdlotte, liegend in dem
Städtchen Emaüs, Lech» CauNky, durch privat
Ha.nd.'l zu verkaufen,

Dieselbe ist gelegen an dem nordwestlichen Ecke
der Main, und der Straße welche nach dem Rie-
gelbahn Depnt führt, und enthält ein halber Ack-
er Grund. Die VerbeßerunKn darauf find,

gutes zweistöckiges Wohn-

guter Sattler-Schap, Scheuer, etc.
und so befindet sich gleichfalls auf her ?otle vom
besten Obst aller Art.

C« ist die« daher besonders iverthvolles Eigen-
thum, indem auf demselben, da e« eine Ecklotte ge-
rade am rechten Platze ist, ein Haupt-Geschäft er-
richtet werden kann.

Die Bedingungen find annehmbar ?und wegen
dem Näheren wende man sich an

, Julianna Boyer.
Juli sz. nq3n>

Krieg ! Krieg ! Krieg!
Es ist gegenwärtig eine kriegerische Spannung

in Trexlertäun?aber es ergibt stch doch, daß es
nicht« mehr ist. als der große ~Rusch" für die
wohlfeilen Güter, welche Hr. Charles A. Ger-
nerd gerade jetzt verkauft. Er hat die Preiße fei-
ner SomwergSier auf ein« wundervolle Weise her-
abgesetzt. und verkauft dieselbe wirklich an Kosten.
Nun ist ein« Geleg«nhell für große Bargain« an

Wohlfeilen Stohr von C. A. Gernerd !

Rufet daher an ehe die Bargain« alle gemacht
sind.

»S-Mbe Arten von Landesprodukten, wofür
der höchlie Marktpreis erlaubt wird, werden in Aus-

tausch für Waaren angenommen.
. C. A. Gernerd.

Trerlertaun. Juli 27. nqbv

Schulbücher.
Ein große« Assortiment aller Arten in dieser

Gegend verlangten Schulbücher, soeben erhalten
und zu haben bei

Keck, Guth u. Helf«ich.

Ein Neuer Stohr,
Und herrliche neue Ouetcr.
Keatv Stopp ttkeb (Zomp'ü.

Milliner-Etablisement und gäncy Stohr. No. 13,
West-Hamilto» Straße, gegenüber der Odd-Fel-
low-Halle in Allentaun. «Urde am Samstag den
Ilten Juni, 1559 eröffnet, mit

Einem ganz neuen Assortement von
eleganten Bonnetö und Fäncy

Milliner - Güter,
von allcn Arten, nämlich Bän-

Blumen und Läce«, seide-
und Linen Thread-Läce«, Em-

Kid Handschuhe und
von den allerbesten Qua-

litäten Malteese Läce«, und

ÄleichfallS: Dreßgüter von al-
len Sorten, als Seiden, ChallieS,

Challie BeregeS, Grenadine,
DuealS, Freusch LawnS,

in Nobe oder Plain DreßpatternS. '

Desgleichen Französische LäceS
und Ehantilla Veils, Damen Dreß-

Kappen, Kopf-Dreßcs, so wie
Kinderhüte und FlätS von

allen Sorten.
Und kurz, wir gedenken alle Arten von

LiidicS Drcstgütcr u TrimmiugS
,u hatten. Seid so gut und gibt UN« einen An-
spruch, indem wir versichert fühlen, daß wir alle
hinsichllich der Styls und Qualitäten befriedigen
können-denn wir verkaufen unsere Güter an den
allerniedersten Bargeld-Preißen.

,

N. B.?Laiid'MitlinerS werde» an de» Clty-
Preißen mit Güter besorgt.

ZNr statte» den sädieS ustferi? D.ant ab, für
die liberale Kundschaft, an dem Tage der Eiöff-
nung.

Frau Stopp und Comp.
No. 13 West Hamilton Straße, Allentaun.

l5. nqbv

Soeben Publizirt:
Eine neue Metdodd fÜr da» Piano

Forte, dnrch Charles Grobe.
Der Nett Preis ist HS.SO, und in Tuch

Än gutes für das Piano,
wittde in der That schon lange gewünscht, und
H»?r Grobe hat diesem Verlangen nun endlich ge-
willfahrt, iydinl /r Syerk herausgegeben hat,
welches volle Zufriedenheit gibt, und zugleich un-

übertrefflich ist. Daßelbe wird sich ohne Zweifel
als eine« der allerbesten JnstruktionS - Bücher für
dc?S Aano ausweisen.,

Bedtnkt man die Fahigkeitm dcS Autors, die
allgemein bekannt sind, als Lehrer diese« Zweiges,
dem er sich so zu sagen Zeitlebens gewidmet hat,
so kann man versichert fühlen, daß dies« Publika-
tion eine herrliche ist, für das Piano.

Man kann das Werk ohne Bedenken ten Leh-
rer und Zöglingen anempfehlen, als eine Publika-
tion welche allen andern vorzuziehen ist.

Der Plan dieses Werke« ist etwa der nämliche,
wke dkk in Oldendorfs'« ZHeiken um Sprachen zu
»kennen. Dasselbe beginnt auf dle einfachste Wei-
se?der Fortschritt ist nicht zu schnell, aber sicher,
urfd daher dem Zögling am Werthvollsten.

Diese Methode gibt dem Lehrer unw dersprech-
lich ein Werk in die Hand, nach welcher eine
Keiwkniß In det Kunst des PianefpielenS mit nur

leichter Mühe erlangt werden kank, und zwar noch
dazu in weil kürzeren Zeik, als nach den bis-
herigen ZLerken und Gebräuche^.

Diese« Werk enthält Il> engravirie Figuren, die
eine den Autor vorstellend, und Vir andern zeigen
den Zöglingen die Positionen der Handen und
Finger bei dem Spielen.

Die typographische Arbelt und das Aussehen
des Werkes ist noch nie in diesem n'oH itV trg/nd ei-
nem andern Lande geboten worden.

Eopien werden durch die Post, poriosrei, nach
dem Empfang der obiKen Preißen, an Solche ge-
sandt, die dieselbe wünsche?.

Lee un!? Walker,
Herausgeber, No. 722, EheenUt Str. Phila-

delphia.

GMschaNs-Verbilldung.
Die Unterzeichneten geben hierdurch Nachricht,

daß sie mit einander in Gesellschaft getreten find,
in der Absicht künftighin, unter der Firma von
Schlauch und DanncHauer, da« Trocken-
Waaren Geschäft, nach dem Bargelv-Vrundfap,
auf eine großartige Weife zu betreiben, Und zwar
an, nord-östlichen Ecke der Hamilton u5? Achten
SiraHe, oder an Schlauch'« altem Standplätze?-
alliro sie das geehrte Publikum einladen vorzu-
spiecheN, in dem Völlen Bewußtsein, daß sie in
Hinsicht guter und schöner Waaren, äußerst billi-
gen Preißeis fo wie pünktlicher Bedienung alle
vollkommen zu befriedigen im Stande sind. Man
rufe an und LberztuFc sich selbst von dieser Wahr-
heit.

Solche dle noch in den RechnungS-Bücher des
Daniel I. Schlauch schuldig sind, werden zufolge
dieses Geschäfts - Wechsels benachrichtigt, daß sie
innerhalb 2 Monaten abzubezahlen haben, inner-
halb welchem Zeitraum die Bücher am altenNand»
platze verbleiben, aber nachher den Hänven eine«
Friedensrichter« übergeben werde«,

Daniel I. Schlauch.
CharlöS Ä. Dannehauer.

Juni 29. nqbv

Baitrxn gegenseitige Feuer«
Verslcherullgs-Gesellschast

Bon Bork, Pa
Der Unterzeichnete ist immer bereit, allen d«»en

die bei ihm ansprechen, ihr Eigenthum zu verfich-
ern, und zwar an annehmbare« Bedingungen.-- >

! Da« Nähere erfährt man bei
John Helfrich. Agent.

Allentaun April6. ISSN nqbv

Eine große Gelegenheit!
Taufend«? für Kinrn!

VKV

'Mitmenschen wehldekonnt find, in seinen geschäftli-
chen und peeuntären Verhältnissen s«hx zurückcctcni«
men ist, so de>L er viele Schulden machen mul-te, die

ta er jetzt sehr gedrückt isi und sein werihrel-

unter i'estehenden UmsiSnteir leine« billipn und
hinreichenden 'kreis dasiir z» bes«i,m,en weiv. s« hi><
er fich cntschleffe«, für den Werth iucses?»iisk« Ei-
gen»,,ini« in der Stadl Allen»«»», KOK» Ticket« für
Einen Thaler den Ticket, suchen zu verkaufen un»
den Käufern dafür folgende »preise zuzusichern, die
sobald die Ticket» vertäust sind, av? ehrliche Meise
üurch rechtschaffene MSnuer oerthlÄ ivcrden sollen,
wie e« da« LS«« trifft, nämlich .'

Erster
MWA Eine Ätccht-^olte,

Auß und sao in^ der

" ?am»t»,n.?

Zweiter Preis Eine Stadtlotte,

igen Werth IK7(>O W, .

Dritter Preis Sott» tSrttnd«
in der nämlichen Straße, 17 F»K Front und II.'»
tief, mit einem N Stock hohen Bebäulk.' Werth

Vierter Preis Eine Grundlotte,
in der nämlichen Straße, enthaltend in der Aent
ig und in der Tieft 115 Zuß. Werth K4>>».

Fünfter PreiS andere Lotte,
gelegen in der Nord Zehnten -ntbaltend W
Susi Front und t!U Fuß tief. Wers! «IStl.

»K'Alle Ticket« treffen lvCent«.
schon oben zu ersehen, ist dieser Plan nicht

eingeschlagen, um Geld zu machen?nein, sondern der
Ilnrerschriebtnc wtinsch» dadurch in den Stand gesetzt
ju werden, auf eine ehrliche Weise olle seine Gläubi-

ger zu bezahlen. Ihm und vielen Andern soll es zum
Nutzen gereichen und keinem Menschen zum
Schaden. Er hofft deshalb, sein- Mitbürger
werden die Sache nicht ungünstig beurtheilen.

Geld wird bi« nach der c>n? ti-
ne sichere Weise »n der Allentaun Spardaük hnuer-

dao»n »erbracht, »?j ze»
Verwaltung dieser ganzen Sache ist

folgenden fünf Männern «vergeben, welche für die
richtige Ziehung, ÜZertheilung und Hinterlegung de«
Seide« sorgen, nämlich: ?Zeffe M. Sine, Aino« Lt-
linger, Aarxn Siftnhard, Zanie« Weiter, und Äeu-
den Stählet.

«erden kann, wird da« Viähere bekannt gemach».

All M"5 18.'!» Hammah
J o h n C- B ö ssl

Tht-r-Z^rzt,
, Macht dem geehrten Publikum Vi«

Anzeige, daß er in der
nächste Thüre unterhalb der AZoh«

»»?i-S»«»nung des Dr. T. L. Murtin. in «ll-
leniaun wohn», und sich gehörig eingerichtet hak/
um die Heilung von allerlei Krankheiten der
de und anderer Thiere zu übernehmen, die er äÄ?
die beste Weise zu behandeln versieht, und cittt
möglichst schnelle Kur verspricht, wo
Hülfe möglich ist. Er ist auch mit Stallung Ver-
letzen, um kranke Pferde darin aufzunehmen. E?
hält es nicht für nöthig mehr zu sagen,
wünscht seine Kunst mit V/r That' zü bttveiM

Mai4. 1K59. nqZM

Committee-Versammlnng

Eine Versammlung lier WWedcr Execu->
tiven Committee der ?vecha Capnty Äckerbau Ge-
sellschaft", soll stattfinden den Stt.
August, nächsten«, um ? iHr Naihmittags an dem
?Allen Hause" in der Siiadt' Mentaun. Pünkt-
liche Beiwohnung ist erwartet.

George Deisel, President.
August 3. 1859 nqA»

Eine glitt Gelegenheit.
Ben 50 bis Thaler de» Mooat ju

verdienen.
Wir die Unittzeichncten wünsche» «ine AnzahlAgenten anzustellen, um in Lecha und B«k» Emm-

ty Bücher unV Sandkarten zu Verkäufer,. Die Bü-
cher und Landkarten können unter die P«rkSuflich.
sten gezahlt werden, und unternehmende junge
Herren kennen sich wenigstens von 5V bi» 100 Tha-ler d?K Monat verdienen. M,a addreßire

Weiand, Karr und (!vi»p.
P. 0.. Se>»-.August 6.

One os ll,« kusilivk» stsoii»
ll»mil«<">,trees. «villi V^VKI.-

vlitsirzscl »«iltrnAs «ms.i dtttrlc vk osleslilo
rk»»ousi>le »erm».

In<p,ir« »t tk«
zilentinpn. «7ul? 13, ISSO.

Steivkohlell! Klemkohtea!
Me Arten v»i» den besten Licha Steinkohlen.

sind billig zu vnkauf«. »u Millerttaun, Kchaan dn Ost-Penns,lvanim E«s«»ahii

Jul» SO. !

No. 21.
Republikanische Bolks-

Lannty-Versammlung.

Di« demokratischen Republikaner von Lecha Co.
> alle Solche welche gegen unsere jetzige verdor- I
e National Regierung unter lame« Bucha-
>?Alle solche welche gegen den despotischen >
ompton-Schwindel derselben ?Alle solche wel-
gegen die weitere Ausbreitung der verhaßten

nschen-Sclaverei ?Alle solche welche gegen ei-
freien Handel ?Alle solche welche geg>n un-

verschwendirische Caunty-Hauehaltungen ge- ;
nen sind, und die Erhöbung unseres Cauntp-
re« mißbilligen-und Alle solche welche zu ,
nsten eine« beschützenden Tariff« und zu Gun>
von sparsamen Haushaltungen in den Berti-

ten Staaten, in diesem Staat und diesem Caun-
Knd?sind ersucht und eingeladen einer Caun-
versammlung beizuwohnen, welche auf
SamstagS de» R3teuA«guss,
dsten«, um 10 Uhr Vormittag«, ain Gasihau-
von HenryGorr, in Nieder - Macungie '
linschip, Lecha Caunty. gehalten werden soll, '
den Endzweck Vorbereitungen für die nächste

>hl zu treffen. Eine starke Beiwohnung ist tr-
itt.
tilghman Good, Charles W. Eckert,
William H. GauSler, Thomas O, Gmkinger,

E. Ruhe, Sanford Stephen,
!dward Hellman, Charles Coloer,
ZameS W. Füller, John Culbertson,
Zoel Groß, Mose« Kuntz,
!l>a« Mantz, D- F> Foliweiler,
Zaeob Grim, Josevh Klein,
Sensamin Haintz, R. SiittenhauS,
Zoseph Gaumer, Charles F. Stähler,

Samuel Stauffer,
Stehende «sau»ty <som»nittee.

27. -3m

schühvare Daueret
Inf öffentlicher Ne»du zu versaufen,

aus öffenllicher Veiidu verkauft werden auf
lmstag« den 13ten August nächstens, um 1 Uhr
ichmittag«. auf dem Platze selbst:

Eine herrliche Bauer«,

» 4 Acker mit Springwasser bewässerte Wiesen
Id j der Rest ist vorzügliche« Bauland, in schick-te Felder getheilt und in einem hohen Cultur-
t>d, und wird alles im Ganzen oder in Stücken
Ikaust, wie es Käufern schicklich ist. Die Ver-
lerungen sind :

Ei» zweistockigtes steinernes
Wohnhaus,

Waschhaus, Schwei;erscheuer, Wagen-
oppen und andere nöthige Nebengebäude, bei-
he alle so gut al« neu, wie auch das Eigenthum
l gutem Wasser und den ausgesuchtesten Obst-
ten versehen ist.
Die Bedingungen können leicht gemacht w»rden.

William Hittel,
August Z. n»2m

Schätzbares Eigenthum
durch privat Handel zu verkaufen.

Unterzeichneter wünscht folgende« schätzbare Ei-
«hum durch privat Handel zu veikaufen, näm.

Eine herrliche Vailcrel
>gen in Ober-Saucona Taunschiv. Lecha Caun-
ia dem fruchtbaren Saucon-Ihale, und zwar
der Straße die von Scheimerovilie «ich Heller-

»n führt; enthaltend 34 j Acker, davon stnd 3
ker Holzland, S Acker Wiesen, und der NkZ ist
m allerbesten Bauland. Darauf ist»»sichtet

Ein »weistöckigteS steinernes
Wohnhaus,

und alle andere ge-
ihn liche Nebengebäude.
Da« Land ist versehen mit dem besten Wasftr
d mit allen Sorten Obst.
Die Bedingungen sind sehr leicht, und e« kön-

uft »vtrden ivenn e« verlangt wird.
Wegen dem Näheren erkundige man sich bei
ia« Erdman, der darauf wohnt, oder bei dem
iterzeichnetei» Eigenthümer inEmaus.

Jsaac Egner.
Juli 27. nq4m

ililentnun AkndemLe.
Der Spätjahi« - Termin nimmt seinen Anfang

n Donnerstag den 1. September, 1359.
Zögling« werden zu irgend einer Zeit angenvm-

e» und dezahlen nur von der Zeit da sie eintre-
a.
Pr>«ar, »er vi«rtel. 00
Gnv»tznliche Englische Zweige, »4 50 bis 5 00
Höher« " " mit Griechisch und Lateinisch L 00

" " " und Französisch 750
«uftk, 8 00
Für den »/brauch des Piano« für Uebung 2 00
Zeichne«. 2 00
Feuerung für den Wnter. ' 50
Einig« Zögling« werd« 1« der Familie de«

rinzipal« angenommen und z»ar an <4O per
Settel für voardiHg, MaUen und Unterricht in
lien Zweign», mit «u-malMe »»u Musik und

Z. N- Vregorx. Principal.
Zuli 20. ngb»


